
Halle Mittwoch

Der gegenwärtige Stand der Emin Expedition

Als der Gedanke durch eine große Deutſche Expedition
unferem en Landsmann Emin Paſcha Hilfe zu bringen

uerſt eine beſtimmte Geſtalt annahm haben wir ſofort mitkn chiedenheit vor der gewarnt dieſen Zweck der
eine ſchnelle Verwirklichung heiſcht mit den weitausſehenden
Plänen der Oſtafrikaniſchen und der noch ganz nebelhaften
Seengeſellſchaft zu verbinden Saale Ztg vom 21 Sept

Beil Kaum hatten wir dieſe Warnung ausgeſprochen
als die Herrſchaft der Oſtafrikaniſchen Geſellſchaft vor
läufig zuſammenbrach unter dem aus dem Jnnern kommenden
Anſtürm der Araber und der von dieſen aufgehetzten Ein

eborenen zuſammenbrach nicht ohne ſchwere Schuld der
ſellſchaftsleitung und eines Theils ihrer ausführenden

Beamten
Damit war natürlich der urſprüngliche ſchlau genug

ausgeſonnene Plan des Herrn Der Peters abgethan Es zeigte
ſie nur allzuklar daß die Geſellſchaft nach ſo vielen

Erwerbungen im Jnnern auch nicht die geringſte Macht
beſaß und daß es ſtatt einer Expedition von ein paar hundert
Maun wie man ſie geplant hatte eines Heeres von mehreren
Tauſend bedürfen würde welches ſtark genug wäre erobernd
ein in vollem Aufſtande befindliches Gebiet zu durchziehen
wenn man auf dem urſprünglich ins Auge gefaßten Wege dem
bedrängten Gouverneur des Reſtes der Aequatorial Provinz
Hilfe bringen wollte Da hat nun Herr D Peters ſofort
ſein Projekt geändert Nichts läßt ſich ja ſo ſchnell machen
wie Seifenblaſen Er hat einen Plan entwickelt wie mit
Hilfe von Somalis und andern afrikaniſchen Stämmen wohl
auch indiſchen Truppen die Küſtenſtationen wieder beſetzt und
auch eine Verbindung mit Emin Paſcha hergeſtellt werden
könne Er ſoll auch von der Ausſicht geſprochen haben daß
die kaiſerliche Regierung die Oſtafrikaniſche Geſellſchaft unter
ſtützen werde Was nun dieſe Hoffnung betrifft ſo ſcheint
es ja nach dem betreffenden Abſchnitte der Thronrede daß die
kaiſerliche Regierung nicht daran denkt zugunſten der genannten
Geſellſchaft irgend etwas zuthun Denn die Blokade der oſt
afrikaniſchen Küſte kann der Geſellſchaft welche ſich im Zu
ſtande der Agonie befindet natürlich nichts nützen und wenn
dazu noch ein paar Dörfer bombardirt und vielleicht die Aus
lieferung einiger angeblicher Mörder deutſcher Reichsangehöriger

die wirklichen Uebelthäter wiſſen ſich bekanntlich bei
ſolchen Gelegenheiten im Orient immer in Sicherheit zu
bringen erzwungen wird ſo nützt das Herrn Dr Peters
natürlich auch nichts Die von dieſem Bahubrecher ins Leben
gerufene Geſellſchaft kaun für die deutſche Erwerbung von Oſt
afrika nur Eins thun ſich auflöſen um Platz zu machen
für die Thätigkeit von Perſonen und Organiſationen welchen
Deutſchlands Volk und Regierung Vertrauen entgegen
vHringen Wir wiſſen aus offiziöſen Kundgebungen daß die
Reichsregierung genau auf dieſem Standpunkte ſteht

Aber wenn wirklich die Träume des Herrn Dr Peters nicht
Schäume wären wenn der Plan welchen er mitgetheilt haben
ſoll ſich verwirklichen ließe ſo wäre es doch Thorheit oder
Frevel die Eminexpedition mit ihm zu verknüpfen Wie ſagt
e Hamlet Während das Gras wächſt verhungert das

ferd
Wir begrüßen es mit großer Freude daß ſich jüngſt der

Manun welcher nach Stanley s Tode neben Schweinfurth un
zweifelhaft die größte Autorität in dieſer Frage Lieutenant
Wißmann der berühmte Durchquerer Afrika s mit der
größten Schärfe gegen eine Vermiſchung der Jnter
eſſen der vor dem Zuſammenbruche ſtehenden
Geſellſchaft mit denen der Unterſtützung Emin
Paſcha s ausgeſprochen hat Seine Gründe ſind durchaus
dieſelben welche wir in jenem Artikel vom 21 Sept geltend
gemacht haben Wißmann hat in jener Hauptverſammlung
des deutſchen Koloniglvereins ſich in dem Sinn erklärt daß er
einem Unternehmen nicht dienen werde welches ſo hochtrabend
unſerem Landsmann Unterſtützung verſprochen habe und dieſes
Verſprechen dann deshalb nicht verwirklichte weil nicht auch
zugleich andere Zwecke damit verwirklicht werden konnten
Auf ein ſolches Unterlaſſen würde nämlich ein Vorgehen nach
dern Plane des Herrn Dr Peters thatſächlich herauskommen
Dann aber erklärt der berühmte Reiſende und das iſt uns
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natürlich eine noch weit größere Freude ſich bereit das
Unternehmen mit den bis jetzt vorhandenen Mitteln auf einem

n Wege an deſſen Ausgangspunkt auch das geeignete
rägermaterial vorhanden ſei auszuführen Dieſer Weg ſoll

nicht von der an en Küſte ausgehen Wir wollen
hier keine Vermuthungen über den gewählten Weg ausſprechen
Diejenigen von unſeren Leſern welche mit der Geographie
Mittelafrika s und mit den Wißmann ſchen Reiſen bekannt
ſind werden die geplante Route mit einiger Wahrſcheinlichkeit
errathen können Jedenfalls haben wir zu Wißmann das
volle Vertrauen daß er den Weg einſchlagen wird für welchen
die Umſtände am meiſten ſprechen

Wir hätten nun gewünſcht daß der Ausſchuß des Emin
Paſcha Comite s dem Lieutenant Wißmann das Vertrauen
welches er verdient entgegengebracht und ſein Anerbieten
bedingungslos angenommen hätte Dem ſcheint aber nach der
Mittheilung welche wir geſtern gebracht haben nicht ſo zu
ſein Es ſoll ein Theil der angeſammelten Gelder dazu ver
wendet werden daß Wißmann ſo ſchnell als möglich nach
Oſtafrika abgehe um zu unterſuchen auf welchem Wege die
Expedition gehen könnte und dann den Verſuch mit einer
erſten Kolonne zu machen Alſo Wißmann ſoll wenn er die
Mittel von jenem Comite erhalten will doch wie es ſcheint
von Oſtafrika ausgehen Das iſt bedenklich Und nicht minder
bedenklich iſt die Theilung der Expedition

Nun wir werden ja ſehen ob Wißmann die Sache an
nimmt Thut er das ſo dürfen wir auch an ihre Durch
führbarkeit glauben

Deutſches Reich

Das Zuſatzabkommen zum deutſch ſchweizeriſchen
Handelsvertrag ſoll anderweitiger Meldung zufolge
deutſcherſeits Tarifherabminderungen zugeſtehen u a für
baumwollene Stickereien mehrere Seidenartikel gewalztes
Gold namentlich aber für Taſchenuhren ferner Tarif
bindungen für mehrere Arten Baumwollgarn Stickereien die
keine baumwollenen ſind Maſchinen Käſe und anderes Außer
dem ſoll Deutſchland bekanntlich auch einige Erweiterungen
für den Veredlungsverkehr zugeſtanden haben Die Schweiz
ſoll als Gegenkonzeſſionen Tarifherabminderungen bei einzelnen
Bau und Nutzholzarten und Portlandcement emachen und
für Bier einige Gewebe verſchiedene Kleidungsſtücke endlich
Tarifbindungen beſonders für Korbflechtwaaren Bürſten

en raffinirten Zucker Wein Pferde und einige andere
rtikel

Die geſammte Reichsſchuld beträgt nach einer dem
Etat beigegebenen Denkſchrift 1,148,664,756 36 M Davon
ſind 4proz 450,000,000 M und 31 proz 698,664,756 36 M
Zur Verzinſung der erſteren ſind danach im Etat für 1889/90
18 Millionen zur Verzinſung der letzteren 18,480,000 M in
Anſatz gebracht

Die Mehrforderungen welche gegen das Vorjahr in dem
Reichshaushaltsetat für 1889/90 für das ReichsVer
ſicherungsamt eingeſtellt werden mußten betragen ins
geſammt 82,195 M und ſind ſowohl durch die nothwendige
Vermehrung der Beamtenkräfte als durch die Steigerung der
ſachlichen Bedürfniſſe bedingt Die Arbeiten des Reichs Ver
ſicherungsamtes befinden ſich aber auch in ſtetiger Zunahme
Insbeſondere iſt im laufenden Etatsjahre eine erhebliche
Steigerung der Geſchäftslaſt durch das Jnkrafttreten der
Geſetze betr die Unfallverſicherung der bei Bauten beſchäftigten
Perſonen und betr die Unfallverſicherung der Seeleute ſowie
des Geſetzes betr die Unfall und Krankenverſicherung der in
land und forſt wirthſchaftlichen Betrieben beſchäftigten Per
ſonen welche letztere inzwiſchen ebenfalls für den größeren
Theil des Reichsgebiets in Vollzug geſetzt worden iſt verurſacht
worden Aber auch ſchon die Durchführung der älteren Unfall
verſicherungsgeſetze macht eine Verſtärkung der Kräfte erforder
lich weil die dem Amt bei Anwendung dieſer Geſetze obliegende
rechtſprechende Thätigkeit bisher noch im beſtändigen Wachſen
begriffen iſt Die Zahl der eingelaufenen Rekurſe gegen die
Entſcheidungen der Schiedsgerichte hat in den einzelnen
Quartalen ſeit dem 1 Januar 1886 bis zum 30 Juni 1888
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Zur Erledigung ſind mit kurzen Unterbrechungen wöchentlich
an 4 Tagen Spruchſitzungen abgehalten worden in welchen
theils der Präſident theils die älteren Mitglieder des Amts
den Vorſitz geführt haben Vom 1 April 1889 ab ſoll noch
eine 5 Spruchſitzung wöchentlich ſtattfinden Auch der
der Vergütungen für die nicht ſtändigen Mitglieder des A
hat eine bedeutende Erhöhung erfahren weil zu den bis
8 nichtſtändigen Mitgliedern je zwei Vertreter der G
ſchaftsvorſtände und der Arbeiter für die See Berufsgenoſſen

de r für die landwirthſchaftlichen Berufsgenoſſenſchaften
inzutreten

Dem Bundesrath iſt wie alljährlich eine Nachweiſung der
Veränderungen im Beſtande des als Eigenthum
des Reichs eſt geſtellten Grundbeſitzes zugegangen
Die Nachweiſung erſtreckt ſich in der erſten Abtheilung aufGrundſtücke welche nach dem Geſetze vom 25 Mai s aus

dem Eigenthum der einzelnen Bundesſtaaten in das Eigenthum
des Reichs übergegangen ſind und in der zweiten auf Grund
ſtücke welle das Reich durch ſpeziellen Rechtstitel erworben
hat Nach S 12 des Geſetzes vom 25 Mai 1873 iſt übrigens
eine ſolche Nachweiſung alljährlich auch dem Reichstage vor
zulegen und dürfte dieſelbe nunmehr auch in nächſter Zeit dem
letzteren zugehen

Der Direktionsrath der Deutſch Oſt afrikaniſchen Ge
ſellſchaft hat in ſeiner letzten Sitzung beſchloſſen an allen
vertragsmäßigen Rechten an der oſtafrikaniſchen Küſte feſt
zuhalten Dar es Salgam und Bagamohyo ſollen ſtärker be
ſetzt und durch Forts geſchützt die zur Zeit verlorenen Plätze
mit Waffengewalt wiedergewonnen werden zu welchem Zwecke
die Bildung einer Truppe beabſichtigt iſt

Jn kolonialpolitiſchen Kreiſen ſpricht man der Schleſ Ztg
zufolge von einem Verſuch der von privater Seite und aus
privaten Mitteln geplant werden ſoll um eine regelmäßige
deutſche Verbindung zwiſchen Sanſibar und Aden
einzurichten

Seit den Reichstagswahlen von 1887 ſpielen die Militär
vereine beſonders in Sachſen eine bedeutſame Rolle im
politiſchen Leben und die Kartellparteien ſind eifrigſt bemüht ſich
die Gunſt und Mitarbeiterſchaft derſelben auch für kommende
Wahlen zu ſichern Nicht unintereſſant iſt deshalb die neuerdings
veröffentlichte Mittheilung daß Sachſens Militärvereinsbund
Mitte dieſes Jahres 1047 einzelne Vereine mit 112,841 Mit
gliedern zählte Da nun in Sachſen etwa 640,000 Reichstags
wähler vorhanden ſein dürften und wohl vorausgeſetzt werden
darf daß faſt ſämmtliche Mitglieder der Militärvereine wahl
berechtigt ſind ſo repräſentiren dieſelben zweifellos mehr als
15 Proz der geſammten Wählerſchaft

Straſzburg i 26 Nov Die amtliche Landeszeitung
für Elſaß Lothringen bezeichnet den von dem Redacteur des
Figaro Theodor Cahu verfaßten Bericht über die brutale

Behandlung die er an der deutſchen Grenze in Deutſch
Avricourt bei ſeiner Reiſe von Paris nach Konſtantinopel
erfahren haben will als eine Unwahrheit Cahu habe keine regel
rechten Papiere beſeſſen und fei demgemäß in höflichſter Weiſe
zurückgewieſen worden während er ſelbſt ſich überaus heftig und
unpaſſend benommen habe was aus den übereinſtimmenden Aus
ſagen zahlreicher Zeugen hervorgehe

Berlin 26 Nov Das Schulgeſchwader beſtehend aus
S M Schiffen Stoſch Flaggſchiff Moltke Gneiſenau
und Charlotte Geſchwaderchef Contreadmiral Hollmann iſt
geſtern in Caſtelnuovo eingetroffen und beabſichtigt morgen wieder
in See zu gehen

Halle den 27 November
Konzert der Singakademie

Von einem bedeutenden Muſiker wurde neulich die Behauptung
aufgeſtellt daß wir am Anfange einer geſanglichen Epoche ſtünden
und die Herrſchaft des Klaviers ihrem Ende zuneige Wenn man
dieſer Anſicht auch nicht zuſtimmen möchte ſo bleibt doch eins
ſicher daß manches bedeutungsvolle Ereigniß in dem Muſikleben
unſerer Zeit doch jene Behauptung zu ſtützen ſcheint Die

Soliſten Konzerte bleiben z B leer zu den Opernaufführungen
drängt das Publikum in hellen Schaaren und ſelbſt Aufführungen
die in ihrer ernſten Art ſonſt weniger geeignet wären eine genuß
ſüchtige Menge zu reizen ziehen ein großes Publikum an Wie

betragen 1 21 89 156 197 231 281 356 372 405 die Konzerte des Riedelvereins in Leipzig ſo begegnen auch die

Varke Prüfungen
Roman von E H von Dedenroth

Forkſetzung

Wieder wollte der Diener gehen da ſprang Günther auf
und hielt ihn feſt Menſch, rief er und ſein di flammte
in Gluthen und wenn ich dir ſage daß ich Lucia liebe daß
e e m Blut hingäbe daran glauben zu können daß

e ſchuldlos
Der Diener ſtarrte ihn an
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Sie glauben dem Fräulein
mehr als ihr ſagte er den Kopf ungläubig ſchüttelnd
Sie haben ſich bethören laſſen

eigenen Augen geſehen
Und heute habe ich erkannt daß man mich getäuſcht wären

die Damen ſonſt plötzlich abgereiſt 2
Aber Sie ſagen doch daß die Gräfin verhaftet iſt

Ein anderer ſie angeklagt ein Menſch der Geld von
ihr r wollteDer i Wengen Das haben ſie durch den ſchurkiſchen
Advokaten deſorgt den der Baron Otto und der Herr
von Heimberg hergebracht

Habe Vertrauen zu mir Almer Ich ſage dir daß mir
niemand Fu als Lucia daß mir nichts entſetzlicher als
der Zweifel ob ſie meiner Liebe werth Kann das was du
dem Gericht mittheilen willſt mir ihre Unſchuld beweiſen
kann es ihr nützen ſo verpfände ich dir mein heiliges Wort
daß ich dich nicht hindere daß ich ſelber mit dir aufs
Gericht gehe

Der alte Diener ſchien ſchwankend zu werden Auch wenn
es die Frau Geheimräthin ſo erbittert, fragte er forſchend
ſo bloßſtellt daß ſie und das gnädige Fräulein Sie haſſen

ch habe es geſtern mit

werdenGünther zuckte die Achſeln Wären ſie nicht meine nächſtenVerwandten, verſetzte er hätte ich nicht darauf daſt zu
nehmen ſo hätte ich ſie ſchon heute nicht geſchont Gilt es
aber eine unſchuldig Verfolgte zu retten dann ſei deſſen

Frau Geheimräthin nachdem ſie der Frau Gräfin die Thür
gewieſen davon ſprach daß das Teſtament durch verbrecheriſche
Mittel erſchlichen ſei daß ſie der Gräfin den Prozeß machen
werde und jedem von den Dienſtleuten der ihr nicht zum
Munde redete vorwarf er ſei von der Gräfin beſtochen
erlaubte ich mir ihr vorzuſtellen daß ſie in einem großen
Jrrthum befangen Jch ſagte ihr ſie werde das erfahren
wenn die Siegel vom Zimmer des ſeligen Herrn genommen
ſeien die das Gericht auf ihr Verlangen angelegt ich wüßte
es daß der ſelige Herr an Sie Herr Baron über ſeine
Abſichten habe ſchreiben wollen der Brief müſſe ſich ſo weit
er vollendet in den Papieren des Verſtorbenen finden
Die Frau Geheimräthin erſchrak ſehr und äußerte ſie habe

nie ernſtlich an einen Prozeß gedacht der immer ein pein
liches Aufſehen mache wenn es Verwandte ſeien die gegen
einander klagten ſie fordern nur was der Billigkeit entſpreche
und e müſſe einſehen daß es allein der Einfluß der Gräfin
geweſen ſei der den Verſtorbenen veranlaßt ſein früheres
Teſtament ümzuwerfen und den dort eingeſetzten Haupterben
jetzt nur ein kleines Legat zu hinterlaſſen
Zwei Tage ſpäter gehe ulig die hintere Wendeltreppe

hinab und da fällt mir bei daß niemand daran gedacht die
Thüre zu dem geheimen Gange verſiegeln zu laſſen der von
da nach dem Zimmer des ſeligen Herrn Barons führt und in
daſſelbe durch eine verborgene Tapetenthüre mündet So
lange ich denken kann iſt der Gang nie benutzt worden die
Thüre nach der Wendeltreppe war ſtets verſchloſſen ich wüßte

nicht zu ſagen wo ſich der Schlüſſel befindet Ich faſſe ans
Schloß die Thüre iſt offen Am Schloſſe iſt erkennbar
daß dort mit fremden Schlüſſeln gebohrt worden es ſind
ar Schrammen am alten Eiſen Ich öffne die Thüre und
ehe die Fußtapfen eines kleinen Damenſchuheé im dicken

Staube Auch von den Wänden iſt der Staub hin und wieder
abgeſtreift P le alles ſo an en wie es iſt und die
Zugänge zur Wendeltreppe abgeſchloſſen es hat da niemand
zu gehen da der Flügel nicht mehr bewohnt iſt Jch habe
ber die Entdeckung geſchwiegen ich wollte abwarten ob ſich
bei der des Zimmers Jhres Fern Onkels der

gewiß daß ich jede Rückſicht fallen laſſe
So will ich es denn Ihnen ſagen Herr Baron Als die

den Brief entwendet wenn er fehlt fragte Günther der mit
fieberhafter Spannung gelauſcht und deſſen Miene ſich ver
finſtert hatte

Die Fußſpuren im Staube werden es bekunden Auch hat
die Zofe in jenen Tagen Mühe gehabt Staubflecke aus dem
ſchwarzen Kleide der Frau Geheimräthin zu entfernen ob
wohl oder weil die Frau von Altrück wider ihre ſonſtigen
Gewohnheiten ſich vorher das Kleid ſelber mit einer Bürſte
zu reinigen bemüht hatte
Es entſtand als der Diener geendet eine Pauſe Plötzlich
ergriff Günther die Hand Almers es war in ſeinen Zügen
zu leſen wie dieſe Mittheilung ihn erregt Jch danke dirAlmer ſagte er ich danke dir n daß du geſchwiegen
Ich hoffe zu Gott daß die Geheimräthin zum erſtenmale
nannte Günther ſeine Tante wie eine Fremde es nicht
dahin kommen laſſen wird daß das Gericht ſich mit dieſen
Spuren beſchäftigen muß Von dieſer Seite her werde ich
Lucig nun wohl vor Verfolgungen ſchützen können Dieſe
Handlung der Geheinmräthin beweiſt daß ſie ebenſo von der
gerechtferkigten Liebe meines Onkels zu Lucig überzeugt ge
weſen wie du r mir daß ich dir mißtraut ver
mochte das nur weil ich ja h wün als jeden
Zweifel bannen zu können Laß Pferd ſatteln

Sie wollen noch fort
Jch will nach Warrode und wenn man ſie nicht frei

gelaſſen mit dem Nachtzuge nach burg finde hier
doch keine Ruhe

Darf ich mit Jhnen reiten Herr Baron
Wenn du noch einen ſcharfen Ritt nicht ſcheuſt meinet

wegen

ine gute Viertelſtunde ſpäter und und Diener
ſprengten auf dem einſamen dahin Der

n e e n tenuge über Na ein FelleiſenPferd geſchnallt rn m
12

Der Kriminakrichter Burkhardt ſaß in ſeiner Amtsſtube im
Brief in den Papieren vorfindet oder nicht

Und wie wollteſt du den Beweis liefern daß meine Tante
Gerichtsgebäude zu burg Vor ihm lagen die
der Vernehmungen welche man geſtern auf dem Pol

tokolle
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d Singakademie der herzlichen Theilnahme eines zahlreichenublikums ob einer h gewagten Konzertzeit trotz c
mſtandes daß an Wochentagen das Publikum ſich nur ſelten
it nimmt ſich ernſten Stimmungen hinzugeben trotz des Um

des daß die Singakademie das Zugmittel der Soliſten ver
chmäht war unſere ſtattliche Marktkirche am Sonnabend bis
auf den letzten Platz gefüllt Einen deutlicheren Beweis für
die Behaupiung daß eine geſangliche Epoche auch bezüglich
der Stellungnahme des Publikums zu öffentlichen Aufführungen

hätte man ſich kaum wünſchen können Jm Mittel
punkt mit einfacher Vornehmheit iſi eng Pro

mmes ſtand das ſchöne inhaltlich wie formell als klaſſiſch zu
eichnende Requiem in Cmoll für Chor und Orcheſter von

bini Das Werk athmet noch jenen echt kirchlichen Geiſt
der in demüthiger Unterwerfung unter den Sinn des kirchlichen
Textes nur mit ſeinen Sacpfungen zur Ehre Gottes und ſeiner

irche wirken will Welch himmelweiter Unterſchied zu derz ktiven Richtung welche die Kirchenmuſik in unſeren Tagen
einſchlägt und immer weiter von ihrer urſprünglichen Beſtimmung
Beſtandtheil des Gottesdienſtes fp ſein entfernt Man könnte
keinen größeren Gegenſatz namhaft macheu als beiſpielsweiſe die
Cinee Werke des bedeutendſten Meiſters der altfranzöſiſchen

ile Cherubini und die des genialſten modern franzöſiſchen
Komponiſten Hektor Berlio z Auch dieſer ſchrieb ein Requiem
das in ſeinen ungeheuerlichen Dimenſionen alle Feſſeln des Raumesrengt und die Phantaſie in alle Weiten des Himmels und die tiefſten

iefen der Verdammniß ſchweifen läßt Wie ſchlicht und einfach
wie fromm und innig erfaßt dagegen Cherubini ſeinen Text
u huldigt auch er nicht jener ascetiſchen Enthaltſamkeit welche

jedem melodiſchen Reize eine Sünde wider den heiligen Geiſt
erblickt zwar zieht er auch den melodiſchen Klang des Orcheſters
heran um eine einſchneidende Wendung des Textes eindringlicher

Gemüthe zu führen man denke an den Beckenſchlag unddie Poſaunenklänge des Dies irae und vergleiche mit ihnen
das reine Blasorcheſter und die nach Dutzenden zählenden Becken
und Paukenpaare des Berlioz ſchen Werkes an derſelben Text

lle aber der Stil bleibt ein künſtleriſch maßvoller nicht der
organg wird dramatiſch gemalt ſondern nur das Gefühl

welches der Gedanke an jenen hervorruft Man könnte die Ge
danken an Tod und Vergänglichkeit gar nicht ſinniger ren
als es Cherubini gethan Denn dieſe Gedanken ſchrecken uns

S nicht mehr aus der Muſik quillt ein füßer Troſt hervor der
daß über dem Sternenzelte ein güt ger Vater wohnen muß
und auf dieſer Grundlage ſchmettert uns dieſe Muſik nicht nieder
nein ſie erhebt und richtet uns auf reinigt unſer Empfinden und

igt uns in ihrer Wirkung daß die Kunſt ſelbſt göttlichen Urrings iſt weil ſie uns wie Thibaut ſo ſchön ſagt in einen
alen Empfindungszuſtand hinüber führt Mendelsſohn s
öner obwohl kaum echt kirchlicher Chor Siehe wir preiſen
lig eröffnete das Konzert und noch ſinniger ſchloß daſſelbe ab

mit dem ſehr fein von Herrn Reubke für Streichorcheſter geſetzten
Choralvorſpiel über den Choral O Haupt voll Blut und
Wunden und dem nach derſelben Melodie geſungenen Choral
e der Matthäuspaſſion von Bach Wenn ich einmal ſoll

eiden
Die Ausführung darf man mit berechtigtem Stolze auf unſere

Singakademie ſehr loben Bezüglich der Reinheit und Feſtigkeit
der Einſätze bezüglich des Wohlklangs in allen Nuancen war die
Chorleiſtung über alles Lob erhaben Jm Forte könnte man ſich
noch zu größeren Kraftanſtrengungen aufſchwingen doch konnte
dieſer Mangel auch mit Fehlern der Akuſtik in der ſehr großen
Kirche zuſammenhängen Mit größter Freude konnte man die
herzlichen Beziehungen zwiſchen Chor und Dirigenten beobachten
die er uerpng des letzteren entflammte den Chor ſein Beſtes
zu er und ſo machte die ganze Aufführung einen ungemein
wohlthuenden Eindruck

Hr Muſikdirektor Reubke zeigte ſich in dem beſtimmten tadel
loſen Erfaſſen der Tempi in der freien Ausgeſtaltung der einzelnen
Chorſätze als Meiſter der Chordirektion und beherrſchte auch das
ſehr gut begleitende Orcheſter mit ausgezeichneter J

Krauſe

UniverſitätsNachrichten
Salle 27 Nov Nach dem Berichte der Kaiſerlichen

Leopoldiniſch Karoliniſchen Deutſchen Akademie
der Naturforſcher über die Verwaltung der Akademie
Bibliothek vom 1 Okt 1887 bis dahin 1888 ſind im Laufe des
letzten Jahres 27 wiſſenſchaftliche Geſellſchaften mit der Akademie
in regelmäßigen Schriftenaustauſch getreten Dieſe vertheilen ſich
auf die verſchiedenen Länder folgendermaßen Deutſchland 3
rankreich 7 Großbritannien und Jrland 1 Jtalien 1 Nieder

ande 1 OeſterreichUngarn 3 Portugal 1 Schweiz 1 Vereinigte
Staaten von Nordamerika 5 Mexiko 2 Auſtralien 2 und zwar
je eine in Viftoria und New Süd Wales Sonach iſt die Zahl
der mit der Akademie ihre Schriften austauſchenden Geſellſchaften
auf 525 geſtiegen Außerdem abonnirte die Akademie auf die
deutſche Mediziniſche Wochenſchrift von S Guttmann und das
Repertorium der Phyſik von Exner von welchen beiden Zeit
ſchriften die früher erſchienenen Bände angekauft wurden ſo daß
die Bibliothek die ganze vollſtändige Reihe derſelben beſitzt Es
iſt Grundſatz der Akademie die Schriften aller mit ihr im Tauſch
ſtehenden Akademien wiſſenſchaftlichen Geſellſchaften c möglichſt
zu vervollſtändigen So iſt es ihr während ihres Sitzes in Halle
auf viele bezügliche Nachfragen bei den betreffenden Jnſtituten
gelungen eine beirächtliche zAnzahl der Geſellſchaftsſchriften zu
vervollſtändigen Viele Geſuche waren aber erfolglos da die

Veröffentlichungen zumal die älteren vielfach vergriffen und kaum
i erlangen ſind So mußten viele Lücken durch antiquariſche

nkäufe ergänzt werden Im letzten Jahre wurden von vier
Geſellſchaften ältere fehlende Schriften geliefert und durch den
Buchhandel vergriffene Publikationen von 18 wiſſenſchaftlichen
Genoſſenſchaften antiquariſch erworben Weiter iſt eine un

ewöhnlich große Zahl von Geſchenken eingegangen wodurch dieKudie auch Bereicherun erfährt Jm Berichte
konnten nur die wichtigſten der Geſchenke in 99 Nummern auf
ezählt werden Das Geſammtergebniß dieſer verſchiedenartigen
Erwerbungen iſt eine Vermehrung der Bibliothek um 1491

Nummern in 1908 Bänden Auch die Benutzung der Bibliothek
ſowie der Beſuch des Leſezimmers ſind im Steigen begriffen Die
Bibliotheksverwaltung wird Anfang nächſten Jahres den Druck
der zweiten Lieferung des neuen Kataloges enthaltend die mathematt en Wiſſenſchaften Phyſik und Chemie beginnen laſſen
Die Bibliothek der Akademie befindet ſich im linken Flügel der
alten mediziniſchen Klinik Domplatz 4 und iſt geöffnet Montag
und Donnerstag nachmittag von 3 bis 6 Uhr

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
R P Ein bemerkenswerther Zrunend iſt an denGeſtaden des Schwarzen Meeres in der Nähe von Simferopel

gemacht worden Man ſtieß am 14 d bei Erdarbeiten auf ein
wohlerhaltenes Grabdenkmal und fand bei weiteren Nach
grabungen in der Nähe des aufgefundenen und gleichfalls gut
erhaltenen Sarkophages eine große Anzahl werthvoller Münzen
dem geſammten et der macedoniſchen Herrſcher vonLlexander dem Großen bis Perſeus entſtammend Ferner Münzen

von Antiochus dem Großen und einem Dareiken Außerdem
fanden ſich Schmuckgegenſtände vor aus Bernſtein Gold und
Elfenbein verfertigt Man nimmt an daß das Grab die letzte
Ruheſtätte einer vornehmen Griechin geweſen die vor der Ein
verleibung Griechenlands ſeitens der Römer daſelbſt begrabenworden ki weil ſich unter den Münzen ſonſt auch römiſche ge

funden haben dürften Sämmtliche Gegenſtände ſind von der
archäologiſchen Kommiſſion in Petersburg erworben worden

Der Afrikaforſcher D Hans Meyer iſt am 24 d von
Alexandria abgereiſt wird ſich einige Zeit in Jtalien aufhalten
und dürfte Mitte Dezember in Leipzig eintreffen

Die in geologiſcher Hinſicht ſo intereſſanten Kraterſeen
der vulkaniſchen Eifel zwiſchen Moſel und Kyll ſind bis
z noch niemals fauniſtiſch unterſucht worden Eine derartige
uterſuchung iſt erſt im r Sommer von Hrn De Zacharias

zu Hirſchberg i Schl ins Werk geſetzt und mit Unterſtützung der
königl preußiſchen Akademie der Wiſſenſchaften zur Ausführung

elangt Es ergab ſich für die Eifelſeen Maare das Vorhanden
ein zahlreicher Arten von niederen Thieren Sehr bevölkert

erwies ſich der durch ſeine landſchaftliche Schönheit weitberühmte
Laacher See Wie in allen größeren Waſſerbecken des Binnen
landes ſo ließ ſich auch hier das Vorhandenſein einer pelagiſchen
ne nachweiſen d h einer Thiergeſellſchaft welche ein be
ſtändig ſchwimmendes Leben führt und deren Vertreter niemals
in der Uferregion erſcheinen Jm Anſchluß hieran ſei noch
erwähnt daß De Zacharias durch die Güte des Reichsgrafen
L Schaffgotſch in die Lage verſetzt wurde eine neue umfang
reiche Unterſuchung der beiden Koppenteiche im Rieſengebirge
zu Peginnen welche im nächſten Frühjahr zu Ende geführt werden
wird

Die neueſte im Septemberheft des Archiv für Steno
graphie veröffentlichte Statiſtik über die Verbreitung der
Stolze ſchen Stenographie ſtellt wiederum einen be
deutenden Zuwachs an Vereinen und Mitgliedern feſt und be
weiſt daß an der Befeſtigung und Verbreitung dieſer nützlichen
Kunſt unermüdlich und erfolgreich gearbeitet wird Die Neu
Stolze ſche Schule iſt zur Zeit durch 405 Vereine mit 9070 Mit
gliedern vertreten was im Vergleich zum Vorjahre einen Zuwachs
von 22 Vereinen mi 543 Mitgliedern bedeutet Jn Süd
deutſchland und e errt ngarn hat die Stolze ſche Steno
graphie feſten Fuß gefaßt in der Schweiz ſind an 1000 Mit
glieder des Verbandes auch in London beſteht ſeit kurzem einVerein während Amerika deren jetzt 7 aufzuweiſen hat Tauſende
erhalten jährlich in öffentlichen Unterrichtskurſen theoretiſche und
praktiſche Unterweiſung von dem Ken des Syſtems
der Anleitung iſt ſoeben die 51 Auflage das 178 bis 182 Tauſend
ausgegeben worden Zur weiteren Jnformation iſt der VerbandsVorſhende Oberlehrer Dr Dreinhöfer Berlin W 62
Joachimsthal ſches Gymnaſium gern bereit den letzten Bericht
über die Thätigkeit des Verbandes Stolze ſcher Stenographen
vereine zu übermitteln

Bei Ph Reclam jun in Leipzig Univ Bibl 2413 erſchien
ſoeben ein einaktiger Schwank von Dr Friedrich Dörr
Suchet ſo werdet ihr finden

37 Karl Heymann s Verlag in Berlin iſt ſoeben das
erſte Heft des L Bandes von Archiv für bürgerliches
Recht mit Einſchluß des Handelsrechts herausgegeben von
Prof Kohler und Aſſeſſor Ring ekſchienen Daſſelbe will
das heutige Recht zwar als hiſtoriſches Ergebniß einer jahr
hundertelangen Jdeenentwickelung begreifen aber ſtets der Ge
dankenwelt unſerer Zeit mit Verſtändniß entgegentreten neu auf
tauchenden Problemen folgen die Praxis des Rechtslebens vor
nehmlich wiederſpiegeln indeſſen zu namentlich in Berichten
über Werke und Zeitſchriften den Stand der Wiſſenſchaft be
leuchten Das Archiv dürfte gerade jetzt wo der Entwurf des
Bürgerlichen Geſetzbuches die allgemeinſte Aufmerkſamkeit auf ſich
zieht einem Bedürfniß entgegenkommen iſt aber keineswegs aus
ſchließlich der Betrachtung dieſes Entwurfs ſondern allgemein
dem bürgerlichen Reichsrecht gewidmet

Jm Verlag für Sprach und Handelswiſſenſchaft Dr P Langen
ſcheidt in Berlin 8W Friedrichſtr 246 iſt ſoeben eine neue
4 Auflage von Maier Rothſchilds Handbuch der

geſammten Handelswiſſenſchaften erſchienen von der
uns bisher 5 Lieferungen zu je 50 Pf zugegangen ſind Das
ganze Werk wird 21 Lieferungen umfaſſen Man hat es hier
mit einem wohlgeordneten Lehrbuch des geſammten Geſchäfts
lebens für den Anfänger ebenſo wie mit einem Rathgeber und

in Warrode mit Klüker dann hier in burg mit der Gräfin
Palen und mit Fanny Hold angeſtellt Der Richter war ein

in den Fünfzigern ſeine Züge hatten einen angenehmen
usdruck des Wohlwollens menſchenfreundlicher Denkungs

weiſe der bei jedem Vertrauen erwecken mußte
Kopf auf die Hand geſtützt und ſchien unmuthig über die
Störung aus tiefem Nachdenken aufzuſchrecken als der
Gerichtsdiener der leiſe eingetreten ihm eine Viſitenkarte auf
den Tiſch legte

Verzeihen Herr Amtsrichter ſagte der Diener aber derittet dringend in Angelegenheiten der Gräfin Palen
vorgelaſſen zu werden

Burkhardt warf einen Blick auf die Karte und nickte zu
mend

Günther von Altrück trat ein
Der Amtsrichter erhob ſich Sie wünſchen mich in An

nheiten der Gräfin Palen z ſprechen redete er
ther an Haben Sie eine Ausſage zur Sache abzugeben

Herr Baron
Jch wollte um die Erlaubniß bitten die Dame ſprechen zu

dürfen Man hat mich deshalb an Sie gewieſen Jch bin
ein Verwandter der Gräfin

Im Auftrage ihrer Verwandten iſt ſchon jemand bei ihr
der Advokat Riffling Wie die Sachen ſtehen habe ich keine
Urſache Beſuche zu verbieten Aber die Dame hat mich ausdr tlich gebeten ſie davor zu ſchützen ſie will allein ſein

Sie wird mich nicht abweiſen
Sie hat ausdrücklich Jhren Namen und den des Herrn

Okto von Altrück genannt Ich kann die Erlaubniß nicht

Er hatte den G

geben reſpektiren Sie den Wunſch einer Frau die Schonung
wünſcht und derſelben wie ich glaube bedarf
Der Richter mochte es Günther anſehen wie dieſe Erklärung
ihn unſchlüſſig machte ihn niederſchlagend enttäuſchte Die

räfin iſt s 7 ihres eigenen Geſtändniſſes in Haft
fuhr er fort ſonſt hätte ich wahrſcheinlich dieſelbe noch nicht
verfügt ja ſie wünſchte es nicht freigelaſſen zu werden Jch
habe alſo keinen Anlaß ihren Verkehr mit der Außenwelt zu
hindern noch weniger einem Wunſche entgegen ſein den ich
unter anderen Verhältniſſen nur mit Vorſicht erfüllen darf

Und was hat ſie geſtanden ſert Amtsrichter
Weshalb wollen Sie das wiſſen
Weil ſie mir unendlich theuer weil ich nicht glauben kann

daß eine ſtrafbare Schuld auf ihr laſtet Sie betheuerte mir
das ehe man ſie verhörte ich war wie betäubt als man ſie
dennoch verhaftete und obwohl ich ſie beſchworen dem Beamten
Rede zu ſtehen auf Gott zu vertrauen war ich ſo betäubt
als ich ſie fortführen ſah daß ich ihr kein Wort des Troſtes
p ſpenden vermochte Jch will ihr nur ſagen daß ich heute
eſter als je an ihre Unſchuld glaube

Trotz ihres Geſtändniſſes des Gegentheils
Trotzdem Herr Richter

Ein eigenes Lächeln überflog das Antlitz Burkhardt s Es
war als befriedige den Kriminaliſten dieſes mit Feſtigkeit ge
ſprochene Wort

Es kommt vor ſagte er daß Leute ſich einer Schuld
anklagen die ſie nicht begangen Entweder opfern ſie ſich für
andere die ihnen theuer oder ſind dafür bezahlt oder und
das könnte hier zutreffen das Unglück Verfolgungen haben
ſie dahin gebracht an der Möglichkeit ihre Unſchuld zu be

Nachſchlagebuch für den reiferen Geſchäftsmänn zu thun es bringt
vieles und darum auch jedem etwas Durch die neuere Um
arbeitung iſt das Buch wieder ganz auf die Höhe der Zeit
ebracht und darum iſt es auch geeignet in der kaufmänniſchen
iteratur eine erſte Stelle einzunehmen

Gerichtsverhandlungen
Kl Leipzig 26 Nov Der 3 Strafſengt des Reichs
erichts hob heute auf die Reviſion des Rechtsanwalts
icker in c dieſen wegen verſuchter Gebühren

überhebung zu M Geldſtrafe verurtheilende Erkenntniß
des leipziger Landgerichts vom 22 Juni auf indem es ausſprach

nun

daß in der feſtgeſtellten Einforderung von Gebühren für un
nöthige Reiſen eine Gebührenüberhebung nicht wohl aber
möglichenfalls ein verſuchter Betrug zu erblicken ſei was
das Landgericht in der neuen Verhandlung zu unterſuchen haben
werde

K Erfurt 23 Nov Eine für ländliche Arbeitgeber
wichtige Entſcheidung hat jüngſt der Strafſenat des königl
Oberlandgerichts zu Naumburg getroffen Der Land
wirth Stenzſchell in Niederniſſa bei Erfurt war vom hieſigen
Schöffengericht von der Uebertretung der 88 1 49 und 81 des
Reichsgeſetzes vom 15 Juni 1883 betreffend die Kranken
verſicherung der Arbeiter freigeſprochen worden Auch
die Strafkammer pflichtete dieſem Urtheile bei Der Berufungs
richter nahm für erwieſen an daß zu Ende des Jahres 1887 die
Frau Hermine Eckold bei Stenzſchell landwirthſchaftliche Arbeiten
verrichtete ſo oft ſie in ihrer eigenen Wirthſchaft freie Zeit hatte
daß die Frau zu dieſem Zwecke ſich dann und wann bei dem An
grlag en meldete und alsdann 2 bis 3 Tage beſchäftigt wurde

er Berufungsrichter meinte daß zwiſchen dem Angeklagten und
der Frau Eckold ein Abkommen demzufolge letztere verpflichtet
geweſen wäre ihre freie Zeit bei Stenzſchell zu verwenden nicht
zuſtande gekommen ſei alſo ein dauerndes auf Vertrag be
ruhendes Arbeitsverhältniß im Sinne des Reichsgeſetzes nicht
beſtanden habe Die aufgrund der ſo geſchloſſenen eirrge
jedesmal geleiſtete Arbeit ſei ihrer Natur nach eine vorübergehende

S Der ſeitens der Staatsanwaltſchaft beantragten
keviſion wurde von oben benanntem Strafſenat ſtattgegeben und

der Angeklagte unter Aufhebung der erſten Urtheile zu 1 M
Geldſtrafe bezw einem Tage Haft und Tragung der Koſten ver
urtheilt Jn der Urtheilsbegründung heißt es Der auch für
land wirthſchaftliche Arbeiter geltende 8 1 des gedachten Geſetzes
befreit verſicherungspflichtige Perſonen vom Verſicherungs
zwange nur in zwei Fällen wenn nämlich die Beſchäftigung
ihrer Natur nach eine vorübergehende iſt oder aber die Be
ſchäftigung durch den Arbeitsvertrag im voraus auf einen Zeit
raum von weniger als einer Woche beſchränkt iſt Die letztere
Ausnahme liegt nach der thatſächlichen Feſtſtellung des erſten
Richters zweifelsohne nicht vor denn eine ausdrückliche Abrede
dahin daß die Arbeit der Frau Eckhold nicht eine Woche be
tragen dürfe iſt weder behauptet noch erwieſen Aber auch der
erſte Ausnahmefall iſt nicht gegeben Die Eckold hat zu Ende
1887 zu wiederholten malen bei dem Angeklagten landwirthſchaft
liche Arbeiten verrichtet die ſich mit Zwiſchenpauſen insgeſammt
über einen längeren Weber erſtreckten Thatſächlich hat ſich
das zwiſchen dem Arbeitgeber und Arbeitnehmer eingetretene
Verhältniß über mehrere Monate hinaus erſtreckt ſodaß nicht die
Dauer der Einzelarbeit von 2 bis 3 Tagen für die rechtliche
Auffaſſung maßgebend iſt vielmehr trotz der eingetretenen Unter
brechungen zutage tritt daß die dem Angeklagten von der Eckold
geleiſteten Dienſte in der Feldwirthſchaft mit Rückſicht auf Zeit
Art und Wiederkehr der Leiſtungen nicht lediglich vereinzelt oder
vorübergehend waren

Provinzial Nachrichten
S Kalbe 25 Nov Heute am Todtenfeſte hielt der ſeit

1885 hier wirkende Hr Paſtor Storch in der St Stephani
kirche ſeine Abſchiedspredigt Der von ihm ins Leben ge
rufene Kirchengeſangverein Stephania legte dieſer Abſchiedsſtunde
Du Hirte Jſraels v Bortinansky ein Der Scheidende wird

am 1 Advent in der St Jakobikirche zu Magdeburg als zweiter
Prediger eingeführt werden Unter lebhafter Theilnahme der
Einwohner von Kottbus Staßfurt Gottgau bei Löbejün Ermsleben
Oſterburg und Lützen betreffs Aufführung des Storch
Wollſchläger ſchen Lutherfeſtſpiels im nächſten Jahre
ſind die nöthigen Verhandlungen in den genannten Orten bereits
abgeſchloſſen Infolge Ausſcheidens bezw Vermehrung der
Zahl der Kreistagsmitglieder ſind im Laufe dieſer Woche ſeitens
der Landgemeinden vom 1 Jan 1889 ab gewählt die Herren
Amtsvorſteher SonntagBernburgervorſtadt Kalbe Gutsbeſitzer
und Schulze Ziemann Brumby Gutsbeſitzer Franz Schrader
Forderſtedt abrikbeſitzer J W Dieſing Biere Gutsbeſitzer
Chriſt MüllerTornitz und Oberamtmann Elsner Kl Roſen
burg Behufs Gründung einer Ortsgruppe des Deutſchen
Schulvereins hier hielt in der letzten Sitzung des Lehrervereins
KalbeSaale und Umgegend Hr Lehrer Schulze einen Vor

trag über den genannten Verein
4 Schönebeck 26 Nov Die Reihe der Aufführungen des

Lutherfeſtſpiels von Trümpelmann Luther und ſeine Zeit
iſt nunmehr geſchloſſen Am Freitag fand vor wieder ausverkauftem
Hauſe die letzte Aufführung zu ermäßigten Preiſen um auch
weniger Bemittelten den Beſuch zu ermöglichen ſtatt Nach der
Vorſtellung hob ſich der Vorhang noch einmal und näch einem
vom Hrn Bürgermeiſter verfaßten und von ihm verleſenen Nach
wort wurde dem Darſteller des Luther Hrn Porth aus
Dresden unter dem jubelnden Beifall des Publikums ein Lorbeer
kranz überreicht Das finanzielle Ergebniß der Vorſtellung iſt ein
befriedigendes es ſind etwa 4400 M eingenommen Trotz der
bedeutenden Unkoſten wird immerhin noch ein Ueberſchuß bleiben

weiſen zu verzweifeln und alle Qualen damit zu enden daß
ſie ſich ſchuldig nennen Sie wiſſen weſſen man ſie ver
dächtigt

ich kann es nur errathen aber die Anklage iſt
abſurd

Nichts weniger als das Sie war die Tochter eines
ruinirten Spielers Der Vater wollte ſich dadurch retten daß
er ſie zur Ehe mit einem Manne nöthigte den er für reich
hielt Er wurde in dieſem Wahne betrogen er erfuhr das
erſt als die Ehe geſchloſſen r kommt nach Schloß Lanken
in einer leidenſchaftlichen Erregung er trägt wilden Haß gegen
den Grafen Palen offen zur Schau Die Neuvermählte bleibt
die Nacht beim Vater unter dem Vorwande ven Erkrankten
pflegen zu müſſen Am andern Morgen kracht ein Schuß es
heißt der Graf habe ſich ſelber getödtet Die Wittwe wird
nach zwei durch Erbſchaft eine reiche Frau Sie
nimmt die Zofe 8 ſich welche ſie damals in Lanken bedient
Der ehemalige Verwalter des Gutes will alte Forderungen
von ihr einziehen Sie läßt ſich von dem Menſchen der
notoriſch ihren Gatten betrogen 6000 Thaler abpreſſen ob
wohl man ihr das Erbe noch ſtreitig macht Sie verkauft
Papiere unter dem Werth Im Verhör geſteht ſie ein daß ſie
damals auf Lanken dem Gericht verſchwiegen daß ihr Vater
ur Zeit als der Schuß gefallen ihren Gatten aufgeſucht
as iſt es was ihre Zofe und der Verwalter gewußt womit

nan Geld von ihr erpreßt Der Verwalter hat aber eine
Piſtole r t die mit der Waffe des Grafen ein Paar
bildet Die Gräfin geſteht daß die Piſtolen ihrem Vater ge
hört daß ſie die zweite Piſtole fortgeworfen den Piſtolenkaſten

verbrannt hat Fortſ folgt

e



um hieſigen und ſulzer Wohlthätigkeitsanſtalten etwas zuwenden kanntlich in den indiſchen Gewäſſern verunglückte iſt nach einem
zu können Aber der Hauptzweck der Aufführungen war ja auch
ein anderer nämlich der das gang liſche Bewußtſein in unſerem
Volke zu erwecken und zu erſtarken Möge eine Anregung zu
ſegensreichem Fortwirken gegeben ſein

c Lützen 24 Nov Unſer an geſchichtlichen Gegenſtänden
reicher Boden bringt uns immer wieder gen vergangener

eiten So liegen mir heute einige in hieſiger Flur rüunen vor Die eine der Münzen von der Größe eines
ünfmarkſtückes beſteht aus Silber und zeigt auf der einen Seite
as Bruſtbild eines mit Lorbeerkranz geſchmückten Ritters mit der

Umſchrift FrRDINAND i D G Röt SAVG GER u
BOH REX Auf der andern Seite befindet ſeb der öſterreichiſche
Doppeladler mit der Umſchrift ARCHIDUX AUS DUX BURa 007TY 1649 Nicht minder beachtenswerth iſt eine
erſt geſtern beim Pflügen aufgefündene Silbermünze in der Größe
unſerer Einmarkſtücke mit dem von Lorbeer und Palmzweigen
umgebenen Bruſtbild der Kaiſerin Maria Thereſia DieſesBihmiß wird von folgender Jſgrift umgeben M THERESIA
D G R IMP GE HU e 400 z m rege d

ückes zeigt ſich der öſterreichiſche Doppeladler darunter diet 20 nd ſie Randſchrift ARCHID AUST DUX BURG
R 1764 Weiter iſt eine Kupfermünze bemerkenswerth

Auf derſelben findet man das Bruſtbild eines bartloſen Mannes
mit Dreimaſter und Zopf geſchmückt darunter die Zahl 1795
Dieſes Bildniß wird umgeben von folgender Jnſchrift HALF
PENNV HOWE THE PFIRSI dann folgen 5 6
unleſerliche verwiſchte Buchſtaben und die Zahl 1794 Die Kupfer
münze zeigt auf der Kehrſeite ein Schiff mit vollen Foln auf
hoher See und die Jnſchrift THE GUARD GLORIOT

H Magdeburg 26 Nov Gewiſſe Aufregung verurſachte
heute abend 7 Uhr der Ruf Feuer um Kriminalgerichts
Gefängniß Glücklicherweiſe war die Feuerwehr der Alt wie

der rn tadt ſo ſchnell zur Stelle daß der Brand ſehr bald erſtickt
wurde

Zörbig 26 Nov Geſtern feierten in dem benachbarten
Löberitz die Krauſen ſchen Eheleute Goldene Hochzeit
Dieſes Jubelpaar iſt noch ſo munter daß der Jubilar z B mit
Begeiſterung Geſänge aus ſeiner Jugend vortrug

K Erfurt 26 Nov Kürzlich waren bei Greußen 50junge
Obſtbäume umgebrochen worden Der Eigenthümer
ſetzte eine Belohnung für Ergreifung des Frevlers aus Die
Staatsanwaltſchaft fahndete auf einen Fleiſchergeſellen Weiß
a aus Lommatſch der ſich damals in dortiger Gegend um
ergetrieben hatte Geſtern gelang es der hieſigen ane en

t ten in einer Herberge zu verhaften Er geſtand ſeinen
revel zu

Wir werden um Aufnahme folgender Zuſchrift erſucht
Erfurt 24 Nov

Nummer 278 der Saale Zeitung enthält eine Mittheilung
aus Erfurt in der ſich folgende Stelle findet

Jn gleicher Sitzung gab Hr Geh Regierungsrath Ober
bürgermeiſter Breslau bekannt daß in einem Bexichte der
Thüriuger Zeitung betreffs des Unſtrut Projektes ſo viel

thatſächliche Unrichtigkeiten enthalten geweſen daß er ſich zu
einer amtlichen kg genöthigt geſehen

Dieſe Stelle iſt geeignet die Sachlage in einem unzutreffenden
Lichte erfcheinen zu laſſen Der Hr Oberbürgermeiſter hat
allerdings der Thüringer Zeitung eine Berichtigung geſandt
die von uns trotzdem ſie den Forderungen des Preßgeſetzes
nicht entſprach freiwillig aufgenommen aber mit Bemerkungen
verſehen worden iſt die die Richtigkeit unſerer Behauptungen
gegenüber der Berichtigung feſtſtellten

Wir bitten um gefällige Aufnahme dieſer Zeilen und ſagen
Jhnen dafür im voraus beſten Dank

Mit c
t Die Redaktion der Thüringer Zeitung

Erledigte geiſtliche und Lehrerſtellen Digkongat
ſtelle an St Trinitatis zu Zeitz Freie kirchenregimentliche Be
ſetzung Minimal Einkommen und 300 M Miethsentſchädigung
1 Kirche arnlnng durch die Kirchenbehörde Die erſte Lehrer
und Küſterſtelle in Theißen Ephorie Liſſen Bewerbungen baldigſt
an die königl Regierung zu Merſeburg Die Schul und Küſter
ſtelle zu Zöllſchen bei Lützen zum 1 Jan Bewerber wollen ſich
beim Patron Rittergutsbeſitzer Burkhardt melden

Perfonal Chronik Zu der ev Pfarrſtelle zu Nahrſtedt
und Jnſel in der Diözes Tangermünde iſt der bisherige Pfarrer
zu Graſſau Johann Moritz Förſter berufen und beſtätigt Die
neu errichtete evangeliſche dritte Predigerſtelle an der Domkirche
zu Magdeburg iſt dem bisherigen Superintendenten und Ober
er in Sangerhauſen Bernhard Auguſt Hermann Ludwi

rmſtroff verlichen Der Waſſerbauinſpektor v Dömming iſt
zum Regierungs und Baurath ernannt und demſelben die von
S bisher kommiſſariſch verwaltete Regierungs und Bauraths
ElbſtromBauDirektor Stelle beim königl Ober Präſidium in
Magdeburg übertragen worden S

O Weimar 26 Nov Der Großherzog hat zu den Koſten
des hieſigen Hoftheaters und der Hofkapelle wie uns aus
amtlicher Quelle mitgetheilt wird für das Rechnungsjahr 1687/88
einen baaren Zuſchuß von 198,000 M gegeben eine ver
Partinmolig gewiß ſehr bedeutende Summe Zu dem inerzeit
mit dem Landtage vereinbarten feſten Zuſchuſſe von 116,000 M
aus der 5 traten bei den geſteigerten Bedürfniſſen bald
noch je 13,600 M aus dem Nachlaſſe der Großherzogin Maria
Paulowna und der großherzoglichen Privatkaſſe und für das
letzte Jahr ergab ſich infolge der Erhöhung der Eintritts
preiſe ein Fehlbetrag von 55,000 W Deckung der
Landesfürſt ebenfalls übernahm Bei dieſer Gelegenheit möge es
einmal ausgeſprochen werden daß über unſer un
wärtig viel geklagt wird Es macht ſich ein bemerkbarer Rück
ſchritt geltend Abgeſehen von der allzu büreaukratiſchen Ver
waltungsform iſt der Spielplan zu tadeln der kaum den berechtigten
Forderungen der Theaterbeſucher genügen dürfte Wenn die

Rückſichtnahme auf die klaſſiſche Vergangenheit Weimars derart
in die Praxis überſetzt wird daß ſelbſt die gute Poſſe faſt ver

önt bleibt während fortgeſetzt ältere und neuere Schau und
n von fragwürdigſtem Werthe die Beſucher fernhalten ſo

heißt dies gewiß nicht der Kunſt dienen Auch die Oper iſt
nicht durchweg gut beſtellt Soll der einſt ſo feſtgegründete Ruhm
unſeres Hoftheakers nicht mehr und mehr ſchwinden ſo iſt es
dringend nöthig Wandel zu ſchaffen

tinſtitut gegen
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Vermiſchtes
Der Kaiſer hat bei ſeiner Anweſenheit beim Reichs

kanzler in das Fremdenbuch des Schloſſes ſeinen Namen unter der
Deviſe Vom Fels zum Meer eingetragen Dieſelbe ſchrieb der

Ka guemn Aufenthalte in Hamburg in das Beſuchsbuch

König Georg von Griechenland hat kürzlich einem
Berichterſtatter der Pol Korr eine Audieng gewährt Jn

obem Grade charakteriſtiſch für die VLebensauffaſſung des Königs
ſt eine Bemerkung die er über die Erziehnug ſeiner Kinder

machte indem er ſagte Als gewiſſenhafter Vater trachte ich
meinen Kindern eine ernſte und tüchtige Bildung zu geben Das
i wohl das Beſte was ein Vater für ſeine Kinder thun kann
Vry dann finden ſie ſich in jeder Lage des Vebens zurecht
Das Geſpräch glitt ſodanu auf die Fehler und Tugenden der
belleniſchen Raſſe über und hierbei außerte ſich der König fol
gendermaßen habe die feſte perſönliche Uederseugin daßz Frenigenſ Reichthum Begeiſternngsfähigkeit un Patrie
ismus den Hellenen die führende Rolle im Hriente gebührt und
gerechterweiſe nicht entgehen kann

Die Leiche des Landgrafen von Heſſen, der be

v Platen der Vorſtellung beiwohnte Dem Prinzen wurde eine

der M A Z aus Singapore zugegangenen Briefe trotz aller
bezüglichen Verſuche wie vorauszuſehen nicht aufgefunden
worden

Die Herzogin von Montroſe, ſo ſchreibt man aus
London ſcheint entſchloſſen zu ſein der Welt immer neuen Stoff
um Geſpräch zu geben Es iſt dieſelbe mehr als ſiebzigjährige
ame die vor einigen Monaten ſich einen jugendlichen Gatten

von 24 Jahren erkor und die auf allen Renuplätzen unter dem
Namen Mr Manten wohlbekannt und ihrer großen Pferde
kenntniß wegen in den Sportkreiſen hochgeachtet Jetzt iſt ſe
von einem Blumenhändler vor Gericht gefordert worden da ſie
ſich weigert einen Betrag von faſt 40,000 M für gelieferte

zu zahlen Die Pflanzen welche dieſe ungeheure
umme koſten waren Orchideen für die jetzt hier eine faſt ebenſo

große Leidenſchaft herrſcht wie früher für holländiſche Tulpen
zwiebeln ſodaß für Orchideen jetzt unſinnige Summen verausgabt
werden Die Herzogin wollte da ſie den Beſuch des Prinzen
von Wales erwartete ihren Wintergarten mit dieſen koſtbaren
Blumen geſchmückt ſehen Sie fand aber hinterher daß die
Wirkung dem bedeutenden Geldopfer nicht entſprach oder ſie
hatte vielleicht Unglück beim Wetten gehabt genng ſie wollte
nicht zahlen und mußte daher vor einer Jury erſcheinen die ſie
nach kurzer Berathung zur Zahlung verurtheilte Die edle

erzogin wird außerdem noch ein gehöriges Sümmchen an
erichtskoſten zu zahlen haben die in England bekanntlich ſehr

hoch ſind

IZur Verbreiterung der berliner Friedrich
ſtraße Das Bankhaus Soergel Parriſius Co hat ſich er
boten die von der Stadtgemeinde Berlin geforderten Mill M
in Angelegenheit der Verbreiterung der Friedrichſtraße zu zahlen
wenn ihm die Konzeſſion zur Herrichtung der Pferdeeiſenbahn in
der Friedrichſtraße über die Straße Unter den Linden ertheilt
wird Auch ſoll ſich die Direktion der Großen berliner Pferde
eiſenbahn Geſellſchaft entſchloſſen haben die geforderten 1/2 Mill M
zu zahlen indeſſen iſt ein Bekanntgeben dieſer Abſicht bei der
Gemeindebehörde noch nicht erfolgt

lZum Herabſturz des Kronleuchters im pariſer
Theatre Lyrique erfährt man jetzt erſt daß der Verwundete
Prinz Eugen von Schweden war der mit ſeinem Adjutanten

Kopfwunde von 4 em Länge und 1 em Tiefe beigebracht Der
Prinz der bei Gerve in Paris Malerei ſtudirt lebt in einer das
ſchwediſche Königshaus zierenden bürgerlichen Einfachheit er
bringt ſeit Jahren jeden Winter in Paris zu Seine Wunde hat
ſich inzwiſchen bereits geſchloſſen ſo daß der Prinz wieder ſeinen
künſtleriſchen Studien nachgehen kann

Ein verheerender Orkan, ſo meldet ein Drahtbericht
aus Newyork wüthete am Sonntag an der ganzen atlantiſchen
Küſte und zwar wie er heftiger ſeit dem ſchrecklichen Schueeſturm
im letzten März nicht wieder geweſen war Die Eiſenbahn
verbindung iſt durch Schuiee unterbrochen die Telegraphenlinien
vielfach geſtört zahlreiche Schiffbrüche werden gemeldet Der

180 202 M nach Qualität Liefernngsqualität 102 per dieſen Monat

Roggen per 1060 kg Loco behauptet Termine feſt Gekündigt 1550 t
t 153,5 M Loco 148 160 M nach Qualität

qualität 151 M rnſſ 153,5 ab Boden bez inländ 156,5 156 a
bez per dieſen Monat Per Nov Dez und per Dez 153,25 154,75
bez per April Mai 1889 157,75 158,5 bez

Gerſte 1000 kg gen Große und kleine 135 200 M uach Qual
uttergerſte 135 152 Mt per 1000 kg Loco unverändert Termine n find a 350 t

Kündigungspreis 196 M Loco 134 162 M nach ität Lieſerungs
qualität 135,5 pommerſcher mittel 144 147 Aige 148 153 ab Bahn
bez ſchieſiſcher guter 147 150 ab Bahn bez preußiſcher geringer 131 134
initiel 137 143 guter 144 150 ſeiner 151 155 ab Bahn a g7
d Se per Nov Dez und per Dez 136,25 185 bez per Mai

Magdeburg 26 Nov Gebr geben Landweizen 186 190 T
Weißweizen 184 188 glatter engl Weizen 183 186 M Ranhweizen 1bis 173 Ke Roggen 158 270 Chevaliergerſte 160 196 Landgerſte
150 162 Haſer 144 152 M für 1000 kg

Stetfin 26 Nov Weizen matt loco 180 188 per Nov Dez
189,00 ver April Mai 196,00 Roggen behaupt loco 147 1d8 per Nov Dez150,00 per April Mai 154,50 hoſer loco 136 139

Köln 26 Nov Weizen hieſiger loco 21,00 do neuer 18,75 do fremder
loco 22,00 per Nov 20,20 per März 20,90 per Mai 21,25 herloco neiter 16,00 fremder loco 17,00 per Nov 15,65 per März 16,00 Mai
16,05 Hafer hieſiger loco 14,50 fremder 15,50

Hamburg 26 Nov Weizen loco ruhig holſteiniſcher loco 155 165
p ges e P Nlenburyiicher loco 170 180 ruſſiſcher loco ſtill 104 107

afer ſtill rſte feſtBreslau 26 Nov Roggen per Nov Dez 152,00 per Dez 52,00 per
April Mai 156,50

Mannheim 26 Nov Weizen per Nov 20,70 per März 21,25 per
Mai 21,55 Roggen per Nov 15,70 per März 16,15 per Mai 16,40 Haſer
per Nov 13,70 per März 14,10 per Mai 14,35

Wien 26 Nov Weizen per Frühj 8,40 Gd 8,45 Br ver BalrJani8,55 Gd 8,60 Br Roggen per Fruhj 6,52 Gd 8,87 Br er MaiJuni
Se S 6,67 Br Hafer per Frühj 6,03 Gd 6,08 Br per MaiJuni 6,15

6,20 Br

Peſt 26 Nov Weizen loco flau per Frühj 8,02 Gd 6,04 Br
Hafer per Frühj 5,56 Gd 5,58 Br

Paris 26 Nov nachm Schlußber Weizen träg per Nov 26,25
per Dez 26,30 per Jan April 27,10 per März Juni 27,60 Rogen ruhig
per Nov 14,60 per März Juni 15,80

Paris 26 Nov Weizen träge per Nov 26,10 per Dez 26,90
per r 27,10 per März Juni 27,50
Cerß rerpen 26 Nov Weizen ruhig Rogen weichend Hafer ſchwach

erſte feſt
Amſterdam 26 Nov Weizen auf Termine niedriger per Nov S

per März 220 Roggen loco niedriger auf Termine geſchäftslos per März 1

à 131 per Mai 133 à 132 tLondon 26 Nov Anfangsbericht Weizen weicht Hafer ſtetig Gerſte
ruhigKondon 26 Nov Schlußbericht Sämmtliche Gedreite ruhig und träge

r ruhig fremder gefragter ruſſiſcher Hafer ſh höher als
rige WocheTondern 26 Nov Telegr Die Getreidezufuhren betrugen in der

Woche vom 17 Nov bis 23 Nov Engl Weizen 3784 fremder 72,141 engl
Gerſte 1414 fremde 53551 engl ar 16,068 fremde engliſcher Hafer
i ger der 38,407 Qtts Engl Mehl 26,891 fremdes 8,889 Sag und

aß

New York 26 Nov Telegr Anfangsnotirungen Weizen per Mat

Schaden iſt ſehr bedeutend

Rettung aus Seegefahr Die Rettungsſtation
Büſum telegraphirt Am 25 Nov abends von einer geſtrandeten
Bark die aus 13 Perſonen beſtehende Beſatzung durch das
Rettungsboot der Station Büſum gecettet

Eiſenbahnunfall Am Sonntag nachm entgleiſte auf
dem Bahnhofe in Aachen die Maſchine des einfahrenden kölner
Schnellzuges welcher auf einen leerſtehenden Perſonenzug auf
fuhr Die Maſchinen und mehrere Wagen beider Züge wurdeu
beſchädigt Die Paſſagiere blieben unverletzt

Schiffsunglück Die franzöſiſche Bark Ango aus
Vannes iſt bei Scheveningen geſtrandet und auf 300 mm Abſtand

von der Küſte beinahe mit Mann und Maus verunglückt Das
Rettungsboot verſuchte zweimal vergeblich das Schiff zu erreichen
ebenſo erfolglos blieb der Verſuch mittels des Raketenapparates
eine Verbindung mit der Bark herzuſtellen Zwölf Perſonen ſah
man in die Maſten ncten Jetzt iſt nichts weiter vom Schiffe
u ſehen als ein Stumpf von einem Maſte Zwei Mann von
er Beſatzung ſind in bewußtloſem Zuſtande an den Strand

geſpült und wieder zum Bewußtſein gebracht Die übrige
Mannſchaft iſt ertrunken

und Unterſchlagung Das vor mehreren
Tagen feſtgeſtellte geheimnißvolle Verſchwinden des Gerichtskaſſen
Rendanten Richard Schulze in Freienwalde a O hat ſich in recht
unliebſamer Weiſe aufgeklärt Obwohl die Gerichtskaſſe bei der
Reviſion vollſtändig in Ordnung befunden wurde haben weitere
Prüfungen der Bücher u ſ w verſchiedene Fälſchungen und
Unterſchlagungen entdecken laſſen die ſchon längere Zeit zurück
datiren Nach allen Hafenplätzen ſind telegraphiſche Haftbefehle
hinter dem Flüchtigen ergangen

IStrei t Wie man aus Kiel meldet läßt die Flensburger
Schiffsbaugeſellſchaft wegen Ausſtaudes der Former am 28 Nov
die geſammte Arbeit auf der Werft aufhören Gegen 1200 Ar
beiter werden durch die Sperre beſchäftigungslos Eine auf
Montag nachmittag von den 100 ausſtehenden Formern angeſetzte
Verſammlung wurde polizeibich verboten

Hinrichtung de en zu Stettin wurdeam Montag früh der Schmiedegeſelle Ludwig Taillair welcher
Pfingſten 1887 die unverehel Friederike Großkopf in dem Vogel
ſanger Forſt bei Ueckermünde ermordete durch den Scharfrichter
Krauts enthauptet Es iſt dies die erſte Hinrichtung unter der
Regierung des Kaiſers Wilhelm

Cholerg Ueber die aus Valparaiſo und von den Palma
Jnſeln kommenden Schiffe iſt da dort Cholerafälle feſtgeſtellt
worden ſind die Geſundheitsſperre verhängt

Perſonalnachrichten Jn Deutz ſtarb kürzlich der
Regierungsrath a D Hermann Arndts 57 Jahre alt Der
ſelbe gehörte dem Abgeordnetenhauſe 1867 bis 1869 als Vertreter
des Wahlbezirkes Sieg MükheimWipperfürth und 1870 bis 1873
als Vertreter für den Rheingau Kreis und den Kreis Meiſenheim
an 1867 bis 1869 gehörte er zu dem altliberalen rechten
Centrum 1870 ſchloß er ſich der freikonſervativen Fraktion an
trat aber 1871 der altliberglen Gruppe wieder bei Jn Prag
ſtarb am 25 d der frühere Miniſter Jirecek in Bukareſt am
26 d der ehemalige Miniſter Joan Campineano

Wocheuüberſicht der Reichsbank vom 23 Nov
Aktiva Berlin 26 Nov

Metallbeſt der Beſtand an r er deutſchen Gelde und
an Gold in Barren oder ausl Münzen das Pfund fein zu
1392 M berechnet 2,318,000 Zun 1 424,000

2 Beſt an Reichskaſſenſcheinen o 19,725,000 Zun 278,000
3 do an Noten anderer Banken 9,012,000 Abn 1,400,000
4 do an Wechſeln 430,416,000 3un 1,584,0005 do an Lombardforderungen 477,951,000 Abn 2,015,000
6 do an Effekten 6,649,000 Zun 317,900
7 do an ſonſtigen Aktiven 2323,457,000 Abn 252,000

Paſſiva
8 das Grundkapital M 120,000,000 unverändert
9 der Reſervefonds 23,894,000 unverändert

10 der Betrag der uml Noten 912,516,000 Abn 28,115,000
11 die ſonſtigen täglich fälligen Ver

bindlichkeiten 316,344,000 Zun 22,575,000
12 die ſonſtigen Paſſiven 494,000 Zun 183,000

e m Wagren und Produktenberichte
Getreide

Berlin 26 Nov Weizen per 1000 kg Loco ſtill Termine ſtill
Gekjindigt 1550 t Kündigungspreis 178,5 M Loco 173 202 M nach
Quolität Gelbe Lieferungsqualität 177 pex dieſen Monat per Nov
Dez und per Dez 179 178 179,5 bez

en neuer We mit Ausſchluß von Rauhweizen per 1900 kg Locoſtill Termine ſtill Grkündigt t Kündigungspreis R Loco

Zucker
Magdeburger Börſe

J Preiſe für greifbare Waare
A Mit Verbrauchsſteuer

24 Nov 26 Noven Brodraffinade 28,75 M 28 min Brodraſſinade 28 50 2 28,50
Gem Rafſinade 27 75 28,25 27 75 28,25
Gem Me is I 26,75 g 26,75 7Kryſtallzucker I 27,35 27,25
Kry cher II x e eTendenz am 26 Nov Feſt

B Ohne Verbrauchsſteuer

24 Nov n MGranulated rKorng Rend 92 17,60 17,80 t 60 17
Rendement 889 1690 17,05 16 90 17 10

do Rend 750 13,00 15,00 13,00 1b,00
Tendenz am 26 Nov Unverändert

I Terminpreiſe für Rohzucker I Produkt
abzüglich Steuervergütung

a frei anf Speicher Magdeburg
v

Dez 13,227 Br
Jan März 18 46 Br

b frei an Bord Hamburg
Nov 13,47, 13,50 bez
Dez 13,50 45 bez G 18,50 Br
d 13,55 50 bez G 13,50 Bran März 13,62 13,60 bez 13,62/ Br

J 13,75 bez Br 13,77 G
JunlJnli 13,90 Br 13,80 G

Tendenz Ruhig
Die Aelteſten der Kanfmannſchaft

Hamburg 26 Nov Rübenrohzucker I Prodnkt Baſis 8802/0 Rendemeut
frei e d per Nov 18,55 per Dez 13,57 per März 13,77
er Mai 13,87 /3 Ruhig sr Hamdurg 26 do ſo ger Rübenrohzucker J Produkt

Baſis 8890 Rendement frei an Bord Hamburg Nov 13,55 per Dez 13,45
per März 13,67/2 Mai 13,80 Matt

n 37 ſt Nov Telegr 969 Javazucker 16 feſt Rühben
tohzucker eſtBei vo Nov Telegr Rohzucker 880 feſt loco 36,00 à
Weißer Zucker matt Nr 3 per 100 Es per Nov 38,80 per Dez 39,00 per
Jan April 39,75 per März Juni 40,30

Antwerpen 24 Nov Rübenzucker Soſort 33 75 Fres per Dez
33 75 Fres Jan März 35,00 Francs

Kaffee
Hamburg 26 Nov Kaffee ſteigend Umſatz 2500 Sad
Hamburg 26 Nov vorm 11 Uhr M Kaffee good average Santoß

per Nov per Dez 76 per März 1889 76 per Mal 76 B tetHamburg 26 Nov nachm 3 Uhr 30 n Schlußbericht Kaffee gond
average Santos per Nov Dez 79 März 79 per Mai 79/, Unregelmäßig

Havre 26 Nov Vorm 10 Uhr M elegramm von Petmann
83 e NewYork ſchloß 35 Points Baiſſe Rio 28,000 Sack

ntos 11,000 Sack Recettes für Sonnabend
Havre 26 Nov Vorm 10 Uhr 30 W gen von Peimann

Kaere J Kaffee good average Santos Nov 95,50 Dez 95,60 per
ärz 95,00 igAmſterdam 26 Nov JavaKaffee good ordinary 49

Petrolenm
Berlin 26 Nov Amtl Petroleum Raſfinirtes Standard v per100 kg mit 5f in eſen von 100 Ctr Termine igt

Kg eündigungspreis M Durchſchnittspreis M Loco
dieſen Monat per Sept Okt Dez Jane Stettin 26 Nov Loco verzollt

W u r behauptet Standard whlte loco 7,65
pr Dez 7 TBremen 26 Nov ſSchlußbe Feſter Standard white loco 7,75 Br

Antwerpen 26 Nov Telegr Schlußbericht Kaffinlries Type
welß loco 19 bez 19 Vr per Nov I bez 19 Br per Dezbez 16 Br per v März bez 19 Br Feſt

New Yort 26 Nov vormittags Telegr Petroleum Anfangsconrſe
Pipe line certiſikates 86

Spiritus
Berlin 26 Nov Amtlich Spiritus per 100 1 à 1005 10,000 lenach Tralles loco mit ve Betten Termine Gelündigt 1

Widignn e urchſchuittspreis per dieſen Monat
ez ver OktSriritus der 100 do 10,000 o verſleuerter loco ohne Faß
Spiritus mit 50 M Verbrauchsabgabe ohne Gek 30

Kündigungspreis 53,05 Mark bezahlt Loco 53 Markt lt
Durchſchnittspreis per dieſen Monat per Nov Dez 83,4 53,6 dez
e 25 De 53,4 53,6 bez per April Mai 55,4 55,7 bez ber MaiJuni

Spiritus mit 70 M Verbrauch sabgabe Gekündigt 70000 1

e miorn drei e w Hoß x hlt n Faß perleſen vna ov Dez e t Jan 33,9 34April Mai 36,3 bezahlt per MaiJuni 36,7 per n
Magdeburg 26 Nov rmann Wa er

Loco r d unverſteuert bei 50 M

nene eoeeeeide unverſteue Rdesgl da 70 M M für 100 1 d 109 See vez

e e

h

Kartoſſelſpirituse

a

S e

e

m

J



e e

e

e

n S

26 S e her e für loco ohne Fas
Aelteſten ufmannſchaft

m en

d ä 26 Nov Spiritus r a Br per Dezm e w e a a do do 70er
r tocoW do mit Verbrughsabgade von Fe n danier a

S 25 Spiritus mit 50 Me t 70 M Wer g4 34,9 mit 70 M
ne re Mai mit 70 M Könfnmſteuern Spiritus per 100 1 100 excl 50 M anchsab
n denn per r 37 do per April Ma 53,50 do

0aris e Sdinhrerict Ltrun ver Nov 41 00 per
4105 Jan Aprit 41,75 per Mai Ang 4

äris 26 Nov abends Telegr Spirikns ichardtet per Nov 41 00der per Jan April 41 75 per Mai Aug 42,75

Hülſenfrüchte

Berlin 24 Nov Pol Präſ Erb lbe r 20e m weiße n 50 60 de en 20 36 M
Berlin 26 Nov Gut Ruie per 1000 kg Loco Termineu Gekündigt t Kündigungspr M in u

W L 141 152 M n Qual per dieſen Monat per Sept Okt
cchien per 1600 kg Kochwaare 165 200 M Futterwaare 148 160 M nach

QualitätWien 26 Nov Mals per MaiJuni 5,42 Gd 5,47 Brver un Juit 1889 5,47 Gd
c r n el S ver Mai Juni v 5,15 ,17 g

0 elegr Mais ſtetig grüne Erbſen und BohnenLinſen 1 ſh höher 8 b
Oelfaaten Oele Fettwaaren

Berlin 26 Nov Amtl Rüböl per 100 kg mit Faß Terminealter Seiündigt Ctr Kündigungspreis M Loco mit Faß
Loco ohne Faß 60,00 per dieſen Monat 61,80 per Nov Dez 61,20 bezvet AprilMat 1689 59,5 M

Hamburg 26 Nov Rübd feſt loco Zollinland 61 30
Stefttn 26 Nov Rüböl ruhig per Nov 60,20 bez per AprilMai 59,50

Telegr Rübol loco 65 50 per Mai 59,90 per Okth Köln 26 Nov

Sreslan 26 Nov Rüböl per Nov 62 00 ver Nov Dez 61,00
Paris 26 Nov nachm Schlußbericht Telegr Rüböl ruhig ber

Nov 75,50 per Dez 75,00 per Jan April 73,50 per März Juni 72 00
Parts 26 Nov abends Telegr Rüböl feſt per Nov 75,50

per Dez 75,25 per Jan April 74 00 per März Juni 71,25Amſte rdam 36 Nov Telegr Rübol loco 24 Mai 1889 33 per
Dez 34 Raps per Frühj

Stroh Hen
Pol Präſ Richtſtroh 7,25 7,75 M Hen 6,80 8,60Berlin 24 Nov

per e Kg

geiveger Börſe vom 26 Novewkrr
Sächſe 93,50 G alle n be e3 500 93,50 P v z 18 103 do v

Thlr 5 doEm 1875 103 ,906Staalsanl 1855 100 97,90 G 4 Lyz Stadtobl1884 105,75 P
49 do 1647 500 101,50 P do 1876 105,00do 1870 100 104,75 P Altb Landobl 101,90t do 67 abß 500 10475 4 0 do 101,90 G

Landrentenhr 500 100,00

r Eiſenb St Att Divi AltenburgZeitz 123,50 O Leipz Baubank 147,00 Gz AuſſigTeplitz 390,00 10 do Bierbr z Rend
7 Böhm Weſtb 59/,g 132,00 P nitz v Riebecku Co 182,00
8 Buſchtehr it A 139,75 bzG 11 Lpz Kanmmgarnſp 214,00 G6 do B 125,90 b36 do Malzf Schkend 175,00
7 DuxBodenbach 176,00 7 Sächſ Kammgarnſp
5 Frz Joſ B 80 Solbrig 90,00 G6 Sächſ FabrEiſfenb St P A 8 ob 150,25 G87Altenburg Zei 1 ä ebſtuhlfabrDux Boden Lit A Schönherr 262,00 G
7 do do B 166,00 G 8 Thür Gasgeſ Lpz 147,50 bz8 do Stamm Pr 152,50

Bank n Kred A Sir eie St es 2609 Allg D Kr A 190,50 bzP o Prior 159,57 Drkedeker u 138,00 P 0 Ver S Thür Parf
0 Geraer Bank 85,00 P u Pr Akt p C5 do Hols u Krdib 102,59 G o Zeiger Par n S Akt 8975 bzs
5 Gothaer Privatbant 115,50 G c do do Obli g ca /50 G
5 Leipziger Bank 135 00 P 5 Weſteregeln Part z 1Art do Kaſſen Verein 102,25 Oblig 10 ,90 Pdo Dist Geſellſch 3 Zucdee abrit Glauzig 102,75 P

Sächſ Baut 111/75 9 Zucerraſſinerie Halle 11550 G
Weimar Bank abgſt 101,00 G P7 Zwickauer al 195,50 G n u t W

une eplißerJud 2utt Pr n 5 h ihn 90,00Stamm Prior 4 do do bld 10175 G
27 Chemn Werkz M 5 Buſchtiehr fi Ndw 88306

Fbr Zimmerm 86,00 bzG 5 o Em 1871 8810 Cröllw Papierfabr 167,00 P 5 5 do 1872 88,30 G
5 do Sch uldverſchr 101,50 4 do Gold 105,50 P

0 Dörſte vitz Rattm 59,00 5 Dux Bodenbach 88,50 P
0 D W M Sonderm 5 do Em 1871 88,50 PStier Vorz A 32,75 G do do 1874 107,50 P41 Gerager Juteſp i W 103,75 P 4 GrazKöflacher 8370 P
6 Germania Schw u 5 do Em v 18711 72 34,756

Sohn 129,00 bz 5 30 G6 Kaleſchestraßen 4 PragDux Gold 10 080 G0 KetteElbſ Geſ Akt 79 65 d do Gold 108,20 P
0 Körbied Ziceiſahr 0 5 PragTurnau das Gebotene entgegenzunehmen

ZahluugsEinſtellungen

Amts z eNamen Wohnort e
S i ee heeeeeeeea w 2B Müller Spegereiholen ſAngsbu Wagtdurz 20 11 11 12 20 12 20 12

Hermann Sattes Kfm Berlin z Berl 22 11 15 2 21 12 15 3
M Stillſchweig Kfin Nchl Berlin Verin 23 11 22 2 19 12 22 3

Rödiger u Groß Cigarren
ſab an Gera WGera 21 11 28 12 13 12 10 1

W Reſch Strumpf Hohenſtein Hohenſtein
waarenfabrikanten Ernſithal Ernſtthal 21 11 h12 1 10 12 2
r Hoffmann Mitinh
d Fa Gebr Hoffmann Meiningen Meiningen 121 11 31 1 2012 14 2A H Müller Handelsfr Reißen Meißen 21 1118 22 20 12 24 1

Joſ u M Eichhorn Kauf
mannseheleute Hohenburg Parsberg 21 11 19 22 1912 17 1C B Dietze Rittergutsbeſ Kunnersdorf Radeburg 21 11 18 12 28 12 28 12

Telegraphiſche Schiffsnachrichten
Hamburg 24 Nov Der Poſtdampfer Alemannia der Hamb

Am G iſt von Hamburg kommend heute in St Thomas derPoſtdampfer Ham monia von derſelben Geſellſchaft von Hamburg konnmend

heute früh in NewYork eingetroffen

Afwin Zschieseche s illuſtriertes Briefmarken Album
1889 82 Bogen ſtark mit 84 Länderwappen 48 Portraits derStaatésoberhäupter ca 1400 Markenabbildungen und hiſtoriſch
heraldiſchen Bemerkungen in über 100,000 Exemplaren verbreitet iſt ſoeben in lter Auflage erſchienen Daſſelbe vonFachleuten und Sammlern als das beſte Album anerkannt iſt in
verſchiedenen Ausgaben zu 7 9 15 und 36 Mark durch jede
Buchhandlung Briefmarkenhandlung e oder die Expe
dition des Briefmarkenalbum in Leipzig zu beziehen
Jm Concert oder Theater in Geſellſchaſten plötzlich von
Müdigkeit Kopfſchmerz oder Unwohlſein befallen zu werden iſt
um ſo fataler als man ſich nicht entfernen kann ohne Aufſehen
zu erregen Ein Glas Wein eine Taſſe Kaffee würden vielleicht
helfen ſind aber im Augenblick nicht zur Hand Wie angenehm
da wenn man ein Käſtchen Petzold ſcher Nervenplätzchen Käſtchen

I in den Apotheken bei 9 führt von denen man ganz
unbemerkt 2 Stück nehmen kann Bereits nach einigen Mi
nuten fühlt man ſich völlig friſch und vermag wieder mit Genuß

Selmar fünn

Große Ulrichſtraße 49

Halle Druck and Verlag von Otto Hendel

Seidenwaaren Lager

Schwarze Seidenstoſfe karbige Seidenstoffe

weise Seidengtoſſe für Brautkleider

Xur Garantie Qualitäten

Verli Vörſe 26 N e d e o Bank Aktien Magdes T 4 3 ehe an ins 9 105,50 B
erliner Vörſe 26 November o eredit 311,00 b do Leipzig A 4 105,40 resl WaggonFabr Linke 4 177,80 bvember do her So e De Kiſete Vrrein do do B Breslauer Helwerte n n eBreuft u Deutſche Fonds do 1864er Looſe 301 10 bz d mer h Fentt iſt 4 m 95 do Wittenberge 94,00 G Halleſche Maſchinen Fabrik 4 259,25 dz6Dei ſche Reichs Anleihe a 108,20bz3 Römiſche III StadtAnleihe 4 95/80 bzB d Fane ſchaft 1 137 50 Mainz Ludw gar konv 4 56G Stein Hartmann 4 149,50 bzdo 3 108 10 dumäniſche Staats Rente s 106,256 en Konn ſonen 427 90 656 do r 10260 t68 do StickmaſchFabrit 4 97,00 vv tonſol Staats Aul 4 10770 bzG do do fund 5 101,90 t 4 17656 do ler Chemn Wertz Zimmerm 4 38625 636

do do 3 104,00 B do do amort 5 94,40 bzG Bran ſeiner an 108300 Niederſchl Mrk J 4 Zeitz Maſchinen Schaede 4 1246,75 GEtats Sghildſhene S 101,50 B Ruſſ konſ Anleihe 1870 5 778 e l gredtt itooos Oberſchleſ gar Lit F 100,80 G Bismarchütte 4 17260 6565

S e les e wöj 98 Zrner van S m t e e e c eHalleſche StadtAnleihe z do 80 Pfd St a 20 M 86,50 b Breslauer Diskonto Friedthl 4 107,90 bz do do 79 a 103,90 Kölner Bergwert 15280
le Pfandbrieſe 4 do 84 Pfd St a20 M 5 29,50 G Chemnitzer BankVerein m do do 80 m Donnersmarckhütte 4 60,00 bzGMretchege n teke do Hrient Anl I 61/80 b Koburger Kredit 4090,00 G Rechte OderUfer 4 1103,50 bz6 Dortm Union St Prait A 6 6910 63n v ra i do do III 5 62,79 b Dauziger Pri 7 Ob Rheiniſche III E 4 108,60 Dortm Bergbau Lit A 4 40,00 36Landſchaftl Centr pfobrfe 3 93406 do Pr Anl 1864 5 175 90 b Darniſtädter Vaut 156 40 Thüringer VI Serie 4 Gelſenkirchen Bergwerk 4 136,25 bz

3 do Pr Anl 1866 5 156,50 bzG do Zettelbank 4 1103,50 Harpener Bergwerk 4 123,50 GSaiee e Ruf GotdRente i 8 ine Seager ganesbant Hiberniag u Shamroc I 124/00Hſipreuß Pfandbriefe z 10100 S do do ſtempelpflichtigh s do Genoſſenſchatt 3375 63 Hörder Bergwert bz6Welprent do 51 o o 8 AuſſtſaPoln ſhe Schobanw e Hin hohe tag z lvrechtgbahn gar 330086 e u LautahüitteSchwed Staats Anleihe 1875 4 e 86 en o Von s ve r Goid 4 101,75 bz Lauchhammer konv 4 123,60 G

w 41 99,9 t 0 n e 2 630RentenHriefe d2 Hypoth Pfandbriefe ar 101 106 Diskonto Kommandit 4 218,50 bzB Dux Bodenbach II 5 537,75 G u 7 rks Ge 9Pommerſche 4 104,90 bz Se do 81,60 bzG Dresdener Bank 4 137,25 do III 5 Ber r tts rig 25,00 zPoſenſche 4 1104,90 b r We te neue 83,80 bzG ſſekten Maklerbant 4 DuxPrag e e Oppeln ement Pr 4 123 50 GJ a bz ung Gömörer Pſfandbr 5 101,99 bzG Ge reden h t 84,50 G d Karl idwigsbahn 8210 b636 P Phönix A 6 160 50 vzB
Sächſiſe 4 90 vz do Gold Rente J 4 84,10 bzB Getreide Maklerbank aſchanOderberg 2 Riebeck Mont Werk 1 7e rivat 01,6 tiebe Werke So 167,10 bzGSchle che i ä r 4,90 b do do mittel a 83,20 V Lothaer P war an R u gronv ndol i W SächſiſchThür Brauntohlen 4 15825Bad Präm Anleihe 1667 139,30 bz 101,10 G Hannöverſche Bank m ronprinz f t 5530 b do GoldJnv Anleihe 5 e er /50 bzG do do St Prior 5 158,25 GBairiſche Prämien Auleihe 4 l10 10 bz do Papier Rente s 76 40 bz Jntern Bank Berlin 4 1117,50 bzG Lemberg Czernow IV 4 72,50 b Schleſ Cement 4 221,00 b6
Zinn ſchw 20 Thlr Looſe 75 b do Eiſenbahn Anleihe b 160,75 bzG d reivsoaut t o los u dw t 83,00 bz ehe ſche Sinihütte c Ja A148 75 v

remer Anleihe 3 101,70 B eipziger Kredi g006 St Pr 4 146,90 bze e en r el hen hahe gübeder van 88 Sorge e hl on igares e aiburg 8 102,00 b g ß 5 3 478,00 bzG örbisdorf Zucker Fabrik 4 50 bzGMeininger Looſe 25906 St u St Prior Aktien Magdeburger Bank Verein 4 112,25 G Oeſterr Staatsb 3/0 v 1885 4 57 00 z Glauzig Zucker Fabrik 4 101,75 bzG
Oldenburger 40 Thlr Looſe 136,00 n 7 do Privatbank 4 do Rordweſibahn 5 88,70 bzG aSichiſche Staate An leihe i a z Apgeht Maklerbank 1118,50 G do 187ar Golb Pr Aer Gas 3608do Rente 3 93,70 bzB n e e d 8 Sia vehn an g 34089 Cröliwiter Papier Fabrik 4 16700

7 5 ton 0 7 0 cde e e e en n n en e eHypotheken Pfandbriefe Dort Gr Tuiqhede 4 87,60 v Zeſerrehhe gren an l Ungar Fior hen d 5 101806 Leopoldshaller Verein 4 1116,75 hzG
Bodenbach 5 117330b Preuß Boden KreditAnſtalt 4 119,00 bzB do do Gold 5 I91,30 Voigt u Winde Gummi 2 13400 bAnhaltDeſſaner Pfdbrfe 4 1102,80 G c 3 5 i rig z do Centralbodenkredit 4 141,00 B do Ohbahn I 5 80 Volpi u Schüüter Gummi 4 105 00 8Dein che e Bank 103,00 bzG Senhardhah e 4 125,40 t Se Nu m 5 Che towA J u h Dortmunder ÜnionObl 5 112,00

3 99,00 G Jtalieniſche Mittelme E B 4 12150 b65 e Je tenpank arow zw i 900do Hyp Bank Berlin 4 10280 er B ReichsbankAntheile 4r, 141,10 hz Jwangor Dombroiwo 89,00 Bdo do Meiningen 4 10250 36 Irgnrins n 77 Ruſſ Bant f ausw Handel 451,75 b Große Ruſſiſche 3
Sothaer Präm Pfobr lade s 106,60 B Sag Andre m auch z 1o6 ob Sachſiſche Bank 4 1I11,806 Kursk Kiew 4236,59 bz Wechſelkurs
do do II abg 3 193,40 6 Marienburg n u 9 10 b S affh r gen T 33 s I r Priordo III vzb à 110 abg 99,75 b ſehr ank Verein 2,90 bz oscoRjäſan Amſterdam 100 fl 8 T 168,25 6e à 110 D Zu 99190 o ehe J 1600 ul ſag rreon W migſe k San 3 e n An 19 l 20

e3 31 98,10 G NordhauſenErfurter n eimariſche Bank 73 acht rzanst 353 ondon Atrl 18mb r Bant Sſpbiſe 4 103,90 b n Weſtfäliſche Bank 14 1113,80 G Rybinsk Bolog 5 2 Paris 100 fr 8 T 80/50 bzt Hendel Bahn e idee s Oeſterreichiſche So Rjäſan e an 85238 Wien öſterr W 100 fl 8 T 5525
9 5e San e e gen Ehendaßngprign arten Se den gatton h eleg liöo St s 266 75 6e a n att und Obligationen Sübweſdahn 7 7 33 sv Enür Bod Kr Pfdör 5 113,10 G u e St dec 2 i 3 v Verſch 49/ Prior abgeſtemp Transkankäſiſche 9 30 b BankDiskontodo 110 rcz 42 111/6606 Saham u weſt 4 41 50 G zum Be ugv r o Konſols Wladikawkas u 42 F v S San v Be an i a n i be War Wien 18080 Berlin Wechſel 4 Lombard Sd Sp Si Pſdbrſe A 5 1168 StargardPoſener gar i 105,508 h A Gond vdo w Ser z 100 4 108,20 636 S e las Comb r do do VI a 103160 b Zargtoer Se 2 s Anſterdain 2 Srupel 5 London 5

e n 4 ä ne al dar on be do I Paris a Petersburg 6 Wien 49e e ne re Sedukeie Vopierer 5 97 a n 3 7do Eenlralbrodentr Pfob 5 76,50 Werrabas Verlin Dresden gar Gold Silber u Banknoten
Stamm PrioritätsAktien BerlinGörlitz B 4 Brauerei Königſtadt 4 I153,00 bzGAusl Staats n Komm Berlin Lamburg 4 103,50 G Berliner Brauerei Tivoli 4 122,00 Sovereigus 20,30Papiere Berlin Dresden Berlin Stettin gar 4 103,50 G do Unionbrauere t 4 Engliſche Banknoten 20,37 GMarienburgMlawka S 111,50 bz n m rior a do Bock Brauerei 4 Napoleondor 16,13 Gteniſche Reute s 95er 733 Nor e t 4 Leipziger Brauerei Riebeck 4 183,00bz6 Dollars 17 GLiſſchoner Star in n ehe s bzs Oberlauſitzer 5 an nen 14 1103,60 G Berl Maſch F Sch war 4 1319,00 bzG mperials 16,75 G

e e e 20 b Oitpreußiſche Südbahn 5 119,25 G 4 1108,60 G do Große Pferdebahn 4 266,00 b Franzöſiſche Banknoten 30,65 zr ente S 68 10 bz albahn 107/00 do Allgem Omnibus 4 164,00 bzG terreichiſche Banknoten 167,20 zSilker Rente 68,90 b Weimar Gera Nah a v 1865 4 103,50 G Ecert Baſhinenſahr 4 i26,40 bz Ruſſiſche knoten 1208,00 b

Gr

Beſte deutſche Fabrikate
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